
Niederschrift  16.17.OB5 Gremium: Ortsbeirat 11. Legislaturperiode  

Datum:  Donnerstag, 28.04.2016 von 20.00 Uhr – 21.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hainbach 

Mitglieder 

Anwesende : Werner Lutz, Dirk Wagner, Stephan Mayer, Albert Maul, Katrin Rose 

Entsch. : - 

Unentsch. : - 

 

Gemeindevorstand 

 

Gemeindevertretung 

: 

Bgm. Lothar Bott, 1.Beigeortneter Ekhard Kömpf, Jan Schönfeld 

 

Walter Momberger 

 Gäste :  

Sitzungsleitung  : W. Lutz Schriftführung: Katrin Rose 

Tagesordnung: 
 

TOP und  
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

16.01.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 

Der seitherige Ortsvorsteher - Werner Lutz -  eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Besonders begrüßt er Herrn Bürgermeister Bott sowie die anwesenden Mitglieder der 
Gemeindevertretung und des Gemeindevorstands. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und somit 
die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 29.01.2016 wird einstimmig angenommen.  

  

16.01.OB5.2 Verabschiedung ausscheidender Mitglieder  
 

Werner Lutz bedankt sich bei den ausscheidenden Mitgliedern Jan Schönfeld und Jürgen Decher 
für die geleistete Arbeit in der vergangenen Legislaturperiode und überreicht diesen kleine 
Präsente. 

 

  



16.01.OB5.3 Wahl des Ortsvorstehers 
 
Das zweitälteste Mitglied des Ortsbeirats - Albert Maul -  übernimmt die Sitzungs- und die 
Wahlleitung.  
Zur Wahl wird Werner Lutz vorgeschlagen.  
 
Dieser wird einstimmig gewählt. 
 

  

16.01.OB5.4 Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers  
 
Zur Wahl wird Stephan Mayer vorgeschlagen.  
 
Auch er wird einstimmig gewählt. 
 

  

16.01.OB5.5 Wahl des Schriftführers  
 
Katrin Rose wird zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Sie wird einstimmig gewählt.  
 

  

16.01.OB5.6 Wahl des stellvertretenden Schriftführers  
 
Dirk Wagner wird zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Er wird bei einer Stimme Enthaltung gewählt.  
 

  

16.01.OB5.7 Grenzangelegenheit "Zum Grund 2" 
 
Werner Lutz erläutert anhand eines Bildes, dass der Grenzzaun, der dort von den Eigentümern 
errichtet wurde, den Fußweg einschränkt und über die Grundstücksgrenze hinaus reicht.  
 
Bürgermeister Bott erklärt, dass dies eine Abwägungssache sei und äußerte Bedenken gegenüber 
einem Vorgehen diesbezüglich, da aufgrund der ohnehin schwierigen nachbarschaftlichen 
Verhältnisse mit den Eigentümern dieses Vorgehen erhebliche Konsequenzen nach sich ziehen 
könnte. Er stellt insbesondere die Kostenfrage in den Raum, die eine Grenzfeststellung mit sich 
bringt.  
 
Nach einigen Diskussionen und einem Abwägen seitens der Mitglieder des Ortsbeirats, wird 

  



folgender Beschluss zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Gemeinde möge den Zaun vom Grundstück zum Grund 2 überprüfen, der 
Augenscheinlich auf Gemeindefläche verläuft, und den Gehweg einengt. Sie möge dafür 
Sorge tragen, dass der Gehweg wieder voll genutzt werden kann. 
 
Der Beschluss wird mit 3 Stimmen dafür und 2 Enthaltungen angenommen. 
 

16.01.OB5.8 Verschiedenes 
 
Beleuchtung Parkplatz / Auffahrt DGH  

 die OVAG wird eine 2-Flammige Straßenlaterne an der bereits vorhandenen Laterne 
installieren. Diese soll den Gehweg und die Auffahrt zum DGH ausleuchten.  

 am Eingangsbereich Küche soll eine Außenlampe angebracht werden 
 
Spielplatz 

 die Vorschläge des Ortsbeirates zur Anschaffung für den Spielplatz beanspruchen zu viel 
Grundfläche und sind damit nicht umsetzbar 

 bei der Ortsbegehung, die im Juni vorgesehen ist, sollen dann neue Vorschläge eingereicht 
werden 

 Werner Lutz liegt ein Katalog der Firma ESPAS Spielgeräte vor, hier sind einige Spiel- und 
besonders auch Klettergeräte aufgeführt, die in Frage kämen 

 
Mäharbeiten 

 der Hang an der Straße zum Zollstock wurde in den Mähplan der Gemeinde aufgenommen 
 
Landesehrenbrief 

 es sollen Vorschlägen, wer dafür aus welchen Gründen in Frage  käme, gemacht werden 
 
Teerarbeiten  

 es soll eine Liste erstellt werden, welche Arbeiten notwendig sind 
 
Gräben räumen 

 auch hierzu soll eine Liste erstellt werden 
 
DGH 

 die Herdabdeckung wurde mittlerweile angeschafft und montiert 

 sie wird als eine gute Lösung angesehen und ist sehr zufriedenstellend 

  



 
Holzarbeiten Bushäuschen 

 Stephan Mayer fragt an, ob das Holz naturbelassen bleiben soll 

 dies soll bei der Ortsbegehung näher angesehen und dann entschieden werden 
 
Backhaus 

 das Backhaus soll gestrichen werden, möglichst noch vor dem Backhausfest 
 
 
Bürgermeister Bott dankt allen ausscheidenden Mitgliedern des Ortsbeirates für ihre geleistete 
Arbeit und wünscht dem neu gewählten Ortsbeirat viel Erfolg für die Legislaturperiode. 
 
Walter Momberger schließt sich den Worten von Herrn Bgm. Bott an und bedankt sich auch im 
Namen der BGG.  
 
Dirk Wagner bittet für die nächsten Sitzungen darum, dass die Ortsbeiratsmitglieder künftig 
entsprechende Informationen zur Sitzungsvorbereitung erhalten, da diese die Arbeit erleichtern und 
den Sitzungsverlauf verkürzen könnten. 

 

 

 

 

Für das Protokoll:     

     Ortsvorsteher    Schriftführer 
 

            
 


